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 u'a ist ; Welche.' zu dem Ende hiermit bekant gemacht wird, damit diejenige, welche zu Pach
tung dreier ^orwerrvguter oder zrr deren allenfalsigen Erbleihe Luft haben, sich alsdann des
&gt;Zonmttags alhrer emsiuden, mit hinlänglichen Obrigkeitlichen Atteftatiö ihrer Verrnögens-
Uui,ralu.e, und dap sie der Landwlrthschaft genugsam kundig seyen, darthun, ihre Erklärung
Mrrtii'?77^' erbringen und das weitere erwarten mögen. Casiell den 2ten
" k j 773 * 8. 6' Kriegs - und Domainen-Lammer dasilbsten.

 «»^..»ths Aprilis auf Fürstlicher Kriegs- unv uv-
gebalten werden, weshalb sich diejenigen, welche darzu Luft haben, alsdann des Vormittags
daselbst einfiuden, ihr Gebott thun und darauf das weitere erwarten mögen. Cassell den izten

1773. F. Kriegs- und Domainen-Lammer das.

i°ü ergangenen hohem Befehl das Herrschaft!. Vorwerk Egstorff in der Vogtey Rumbee?
i Amtsschaumburg so derConductor Varckhausen bis daher in Pacht gehabt, nebst allen Zubehör vom

Petrltag 1774. an all plus licitantes öffentlich ausgebotten und aus gewisse Jahre hinwieder ver-
G g pach-


